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Gastland Österreich

Gasthochschule Kirchliche Pädagogische Hochschule Wien/Krems

Wie haben Sie sich auf das Auslandssemester vorbereitet?
Was sollte bereits im Voraus organisiert werden?

Nach der Zusage an der Gasthochschule. Habe ich mich einerseits um eine
Unterkunft gekümmert, ursprünglich wollte ich in eine WG, was ich allerdings
ziemlich schwer erwies, da viel nur MitbewohnerInnen für einen längeren
Zeitraum gesucht haben. Und zum anderen habe ich mich im Voraus mit Hilfe
des OLA mit Kursen auseinandergesetzt, welche anerkannt werden können. Vor
Beginn sollte man sich natürlich auch überlegt, wie man ins Gastland kommt, da
gegebenenfalls z.B. Bahntickets gebucht werden müssen.

Welche Tipps haben Sie zur umweltfreundlichen An-
/Abreise (falls zutreffend)?

Falls möglich beispielsweise eine Zuganreise oder eine Fahrgemeinschaft, auch
ich bin gemeinsam als Fahrgemeinschaft angereist

Wie haben Sie gewohnt und wie sind Sie an Ihre Unterkunft
gekommen (selbst gesucht/von Gasthochschule

organisiert, Wohnheim/privat etc.)?

Ich habe im Studentenwohnheim (STUWO) gewohnt, dieses war keine 2
Gehminuten von der Hochschule entfernt. Die Adresse wurde von der
Gasthochschule vorgeschlagen. Um den Platz habe ich mich dann aber
selbstständig gekümmert.

ALLGEMEINE DATEN ZUM AUSLANDSSEMESTER

Wie war es?

IHRE PERSÖNLICHEN ERFAHRUNGEN

Erfahrungsbericht Auslandssemester



Haben Sie Angebote für Incomings genutzt? Wie haben Sie
sich anderweitig sozial vernetzt?

Es gab 2 verpflichtende Kurse für Incomings. In einem Kurs haben wir
gemeinsam auch mehrere Ausflüge in der Umgebung gemacht. Da die
Hochschule sehr klein ist hat sich das Angebot für Incomings auf diese zwei
Kurse begrenzt.

Waren Sie zufrieden mit der Gastuniversität
(Räumlichkeiten, Ansprechpartner*innen, etc.) und dem

Kursangebot (Workload etc.)?

Rundum war ich sehr zufrieden, ich habe eigentlich alle meine Kurse anerkannt
bekommen und falls es Fragen jeglicher Art gab, hatte ich Ansprechpartner,
welche sich schnell um mein Anliegen gekümmert haben.

Haben Sie die Landessprache gelernt bzw. wie wichtig war
diese Ihrer Ansicht nach für Ihren Aufenthalt?

Da ich für mein Auslandsemester in Österreich war gab es keine sprachliche
Barriere. In einem Kurs haben wir uns aber auch mit den Unterschieden der
Sprache beschäftigt und einige Wörter im Kremser Dialekt gelernt.

Welche interkulturellen Begegnungen/Kompetenzen haben
Ihren Aufenthalt geprägt?

Ich hatte eine tolle Zeit in Österreich und es gibt auch kulturelle Unterschiede
zwischen Deutschland und Österreich, aber gerade fällt es mir schwer kulturelle
Unterschiede zu nennen, die mich besonders geprägt haben.

Welche Perspektiven auf Ihr Gastland/Herkunftsland haben
sich verändert - und warum?

Für mich war es eine erstaunliche Feststellung, dass es doch so viele
Unterschiede in den Kulturen gibt. Vorallem die Kommunikationsweisen haben
sich stark von einander unterschieden.

Wie sah Ihr Alltag vor Ort aus? (Freizeit, Einkaufen,
Fortbewegung, Inklusion, ...)

Fortbewegt habe ich mich entweder zu Fuß oder mit meinem Fahrrad, welches
ich von Zuhause mitgebracht habe.

Welche Tipps haben Sie für einen
umweltfreundlichen/nachhaltigen Aufenthalt (Projekte,

Initiativen, Alltagsleben)?

Ich habe für einen umweltfreundlichen Aufenthalt zum Beispiel für die Wege
mein Fahrrad genutzt oder bin gelaufen. Außerdem habe ich auf einen
saisonalen und regionalen Einkauf geachtet.

Wie sind Sie finanziell ausgekommen? Wie hoch waren Ihre
Ausgaben für Visum (falls zutreffend), Reise, Unterkunft

(pro Monat), Lebenshaltung, Freizeit, weitere Kosten (z.B.
Bücher)?

Für das Zimmer im Studentenwohnheim mit eigener Küche und Bad habe ich im
Monat 440 Euro gezahlt. Die Lebensmittel und Gastronomie waren im Vergleich
zu Deutschland ein wenig teurer. Freizeitkosten wie, Ausflüge (Eintritt), Reisen
und Sportvereine sind sehr unterschiedlich, aber mit Deutschland zu
Vergleichen.

Was war Ihre beste, was Ihre schlechteste Erfahrung? Gibt
es sonst noch etwas, das Sie gern mitteilen möchten?

Es gibt nicht eine bestimmte Situation, die ich als meine schlechteste Erfahrung
bezeichnen sollten. Leider war es in meinem Semester so, dass viele
Veranstaltungen, wegen Corona noch online waren. Daher fand ich es teilweise
sehr schwer in bestehende Gruppen hineinzufinden. Mein beste Erfahrungen
war eindeutig das Training im Fecht Verein. Es war eine tolle neu sportliche
Erfahrung, die Mitglieder waren alle so lieb, ich habe mich einfach immer total
wohl gefühlt und habe viele Freunde gefunden.

Fazit: Würden Sie ein Auslandssemester an Ihrer
Gastuniversität empfehlen? Aus welchen Gründen?

Ja, ich würde ein Aufenthalt auf jeden Fall empfehlen, da es mit vielen
Erfahrungen verbunden ist, man Kontakte mit anderen Studierenden aus Europa
knüpft. Allerdings muss einem Bewusst sein, dass Krems eine kleine Stadt ist
und auch die Hochschule im Verg
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Hier haben Sie die Möglichkeit,
Beschreibungen/Erklärungen für die Fotos einzugeben

(3) Während des Auslandsemesters habe ich ein wunderbares neues Hobby
gefunden, das FECHTEN! (4) Wanderung mit den anderen Erasmus Studenten

IHRE FOTOS

Abschließend können Sie an dieser Stelle Fotos hochladen, die Ihren Auslandsaufenthalt gut repräsentieren. Bitte bedenken Sie bei der Fotoauswahl, dass die

Bilder im Internet einsehbar sind, wenn Sie uns die Erlaubnis zur Veröffentlichung des Erfahrungsberichts gegeben haben.
















